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Vielen Dank für eure lieben Antworten. Mit der SL habe ich leider sehr schlechte Erfahrungen
gemacht, inklusive absichtlicher Fehlinformationen um mich voll Arbeiten zu lassen.. Atteste
wurden schlichtweg ignoriert, da musste ich dann über die Behörden gehen. Deswegen frage
ich lieber hier.

Die Versicherung habe ich leider nicht mehr bekommen, weswegen ich es auch finanziell
bevorzugen würde weiterzuarbeiten.

Fortbildungen geben könnte ich mir theoretisch total gut vorstellen, nur würden die sich wohl
leider auf online beschränken, ich bin in keinster Weise mobil. An manchen Tagen mag das
vielleicht gehen, aber ehrlich gesagt hebe ich mir solche Tage auch lieber für die Familie auf
und suche für die Arbeit etwas, was ich an den meisten Tagen zuverlässig geben kann.

Aber ihr habt mir etwas Mut gemacht, dass es da vielleicht noch etwas geben könnte, was für
mich in Frage kommt  Ich befürchte einfach zu schnell abgestempelt und beiseite
geschoben zu werden, weil es vielleicht leichter ist mich in die Frühpension zu schicken als eine
Stelle zu finden oder zu schaffen, die ich noch bewältigen kann.
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